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Ungemütlicher Herbst – St. Pauli schickt „Hoffe“ auf Relegationsplatz 

 

Es war ein Nachmittag zum Vergessen für die TSG Hoffenheim. In allen 

statistischen Werten überlegen, gab es für die Mannschaft von Trainer Pellegrino 

Matarazzo nichts zu holen. Die Chancen, die von den Hamburgern zugelassen 

wurden, konnten nicht genutzt werden. So war es ein Treffer aus dem Nichts und 

ein Kontertor kurz vor Spielende, das die Entscheidung zugunsten der Aufsteiger 

des FC St. Pauli brachten. In der Bundesliga wird es erneut ungemütlich für die 

Hoffenheimer. Während zuletzt vier Punkte eingesammelt werden konnten, fiel 

die TSG durch die Niederlage auf Relegationsplatz 16 zurück. Ein Trost für die 

Kraichgauer: die englische Woche lässt wenig Zeit zum Lamentieren. Bereits am 

Donnerstag tritt „Hoffe“ in der heimischen Arena gegen Olympieque Lyon 

antreten. Das dritte Spiel innerhalb von acht Tagen wird ein anderes Spiel 

werden, da die Tabellensechsten der Ligue 1 mehr Spielanteile für sich 

verbuchen werden, als es Nürnberg im Pokal und St. Pauli getan hatten.  
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Aufstellungen: 
 

TSG Hoffenheim: 

Trainer: Matarazzo 

 

FC St. Pauli: 

Trainer: Blessin 

 

Tore: 0:1 Arfolayan (20.), 0:2 Albers (90. +3) 

 

Gelbe Karten: - / Guilavogui, Nemeth (Co-Trainer) 

 

Schiedsrichter: Stegemann (Niederkassel) 

Assistenten: Günsch, Assmuth 

Vierter Offizieller: Erbst 

Video-Assitenten: Storks, Fischer 
 

Zuschauende: 26.199 (87% Auslastung) 
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Spielfilm: 

1. Spielminute: Kaum hat das Spiel begonnen kann Valentin Gendrey den Ball 

von der rechten Seite aus in den Strafraum spielen. Doch vor dem Tor schlägt 

Marius Bülter nur über das Spielgerät. So ist die Chance passé. 

14.: Adam Hlozek kommt zum Kopfball, doch das runde Leder landet genau in 

den Armen von Keeper Nikola Vasilj 

20.: Tor für St. Pauli: Jackson Irvine setzt sich auf der rechten Seite gegen 

Alexander Prass durch und spielt den Ball in den Rückraum. Dort steht Oladapo 

Afolyan an das Spielgerät und befördert dieses mit einem Aufsetzer in das TSG-

Tor. Der berühmte Treffer aus dem Nichts. 

22.: Großchance für die TSG. Nach einem Freistoß von Tom Bischof kommt 

Anton Stach zum Torschuss, doch Vasilj verhindert das Gegentor. 

54.: Prass mit der Hereingabe in den Strafraum, doch der eingewechselte Haris 

Tabakovic rutscht am Ball vorbei. 

63.: Lars Ritzka versucht sich mit dem Torschuss, doch das Spielgerät rollt 

rechts am Tor vorbei. 

74.: Tom Bischof kommt aus der Distanz zum Torschuss, doch Vasilj fliegt und 

pariert. 

85.: Tabakovic kommt zum Kopfball, der allerdings links am Tor vorbeifliegt. 

90. +2: Pavel Kaderabek kommt aus rund 14 Metern zum Torschuss, doch der 

Ball fliegt über das Gästetor. 

90. +3: Tor für St. Pauli: Kontersituation für die Gäste. Irvine spielt auf den 

eingewechselten Andreas Albers. Der Offensivspieler läuft auf Oliver Baumann zu 

und behält im Eins gegen Eins die Nerven.  

 

 


